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Bestelim- ei»
suf das „ Tageblatt «, welches mit

Ausnahme Montags täglich erscheint
nehmen alle Kaiser !. Postämter zum
Preis von M . 2,25 ohne Zustel -
lungigebühr , sowie die Expedition
zu Mk . 2,25 frei ins Haus gegen

Vorausbezahlung , an ,

Ml
Redaktion u . Expedition Kr^ primenstraße Rr . 1.

W« zÄtzm
nehmen auswärts alle Annoncen -
Bürcaus , in Wilhelmshaven dt «
Expedition entgegen , und wird die
5 gespaltene Eorpuszeile oder deren
Stau « für hiesige Inserenten mit
10 Pf, , für Auswärtige mit 15 Pf .

berechnet , Reklamen 25 Pf ,

Amtliches GkW sin stmmilicht Kaiserl., Königl. u. Mi . SeMen, sowie sie die Gemcmdeil NkuMtzodeus u. KM,
Inserate für die laufende Nummer werden bis spätestens Mittags 1 Uhr entgegengenommeu ; größere werde « vorher erbeten .

229 . Dienstag, den 30 , September 1890. 16. Jahrgang.
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DeAtsches Reich .
Berlin , 27 . Sept , (Hof - und Personal -Nachrichten .) Der

Kaiser nahm gestern nach Rückkehr von der Jagd im Forstrevier
Szittkehmen mehrere Vorträge entgegen und arbeitete einige Zeit
mit den Chefs des Militär - nnd Civilknbinets , Das Befinden
des Kaisers ist ununterbrochen ein ganz vorzügliches ,

Berlin , 25 , Septbr , lieber Kaiser Wilheim 's Mauöver -
olgst thätigkeit äußert der Berliner Berichterstatter des „ Figaro " am
!er- ^ Schluffe einer des Lobes vollen Schilderung der Herbstmanover in
mft st Schleswig -Holstein und Schlesien : „ Nach jeder Operation hält der
c. st Kaiser in eigener Person Kritik ab . Man staunt ob des Ge -
D , ist düchtnisses , worüber er gebietet . Inmitten eines Kreises altge -

s dienter Offiziere , der einen minder Sachkundigen , wie ihn , verlegen
s machen könnte , hat er den ganzen Verlauf der Operation mit

, ( überraschender Autorität rekapitulirt , unter bereitwilliger Aner¬
kennung eigener Jrrthümer , so z . B , betreffs eines Kavallerie -
manövers , wo er sich zu weit vorgewagt . Der Kaiser hat ein
Auge für Alles , Er ist ein Richter , der auf dem Manöverfelde

^ nichts durchgehen läßt . Von der Gestattung gewisser Annehmlich -
fg ' s ketten ist dabei im Manöver gar keine Rede . Nichts von phcm-

: tastischen Champagner -Frühstücken ; (der Champagner soll nach dem
: „ Figaro " -Berichterstatter nun einmal durchaus der „ schwache

_ ! Punkt " der deutschen Offiziere sein) . Der Kaiser geht mit gutem
» de (- Beispiele voran ; er speist nicht eher , als bis die Soldaten versorgt
nn ffnd . Er begnügt sich mit dem streng Nothwendigen und liebt es

„ icht, daß der Offizier ein saures Gesicht macht , wenn die Ma -
gazinverpflegnng zu wünschen übrig läßt, "

lN — Am Geburtstage weiland der Kaiserin und Königin
Augusta , am 30 . September , wird in der Gruft -Kapelle des

wie Mausoleum zu Charlottenburg ein Gottesdienst für die königliche
) Familie stattfinden ,

sffd, - — Prinz Friedrich Leopold von Preußen wird sich , dem
„ ff Vernehmen nach , in diesen Tagen ebenfalls nach Wien begeben ,
„ um während der Anwesenheit des Kaisers dort gleichfalls gegen -
„ Wärtig zu sein.
M >

,
— Einem wenig glaubhaften Gerüchte zufolge , soll der frühere

EQ Minister v . Puttkammer zum Oberpräsident der Provinz Sachsen
aem in Aussicht genommen sein .
leih ^ Der ehemalige Staatssekretär des Auswärtigen Amis ,
rüg - Graf Herbert Bismarck , weilt seit gestern Abend in Berlin , Er
M , kam mit seinem Freunde , dem Earl of Roseberry , nach einem ge -
— > meinsamen Erholungsaufenthalt in Ostende gestern früh nach
> Hamburg ; die beiden Reisenden besichtigten die nähere Umgebungder Stadt , traten dann die Weiterreise hierher an , wo sie im
> Monopol -Hotel Quartier genommen ,

— Dem Reichstage wird , außer der Vorlage betr , die Ge¬
hülst Haltserhöhungen der Premier -Lieutenants nnd Hauptlente II , Kl
hülst gleichzeitig auch wiederum eine solche betr , die Gehaltsaufbesserung

für die Reichsbeamten der Tarifklasse III zugehen .
Höst

^ Der Afrikareffende Di . Peters ist mit seinem Begleiter
hlU '- -Or . Borchert heute früh wieder in Berlin eingetroffen und im
hülst Kaiserhof abgestiegen .

^ l t n , 27 . Sept . Der zu Ehren des Dr . Peters in der" ö ^lffarmonte abgehaltcne Kommers war zahlreich besucht. Herr
lstWtr Enuy führte den Vorsitz , Staatsminister v , Hssmann brachte

. «I
den Toast auf den Kaiser ans . Herr v , Cuny feierte Dr . Peters* - Powmisirte gegen England , Dr . Peters gab den Gefühlen
herzlichiten Dankes Ausdruck und toastete auf die Kolonialgesellschaft ,

st ihm eine künstlerisch ausgeführte Adresse überreicht ,^ cfbewegt dankte Dr . Peters , feierlich gelobend , seine Thätigkeitauch ferner der Kolonialbewegung widmen zu wollen .

— Die Unterhandlungen über die spätere Stellung des Reichs¬
kommissars Major v . Wißmann nehmen ihren Fortgang , doch
mehren sich die Schwierigkeiten , eine passende Lösung zu finden ,
da hinsichtlich der Organisationsfragen zwischen den Autoritäten
einige tiefgehende Widersprüche entstanden sind ,

— Das Centrum hat einen „ Volksverein gegen das katholische
Deutschland " gegen die Sozialdemokratie gegründet . Die Grün¬
dung dieses Vereins ist vorgestern im „ Frankfurter Hof " zu Mainz
unter dem Vorsitze des Fürsten Karl zu Löwenstein beschlossen ;
Mainz soll auch Vorort des Vereins werden .

— Die christlich- soziale Partei hat beschlossen, nunmehr wieder
aus ihrer Zurückgezogenheit in die Oeffentlichkeit zu treten . Die
erste Versammlung der Partei fand gestern Abend in der „ Ton¬
halle statt . Hofprediger Stöcker erklärte , daß er ein spezielles
Aktionsprogramm für die Zukunft noch nicht entwickeln könne ,
weil der Vorstand sich noch in der Berathung desselben befinde ,

— Die Festlichkeiten der Social -Demokraten am 30 , Sept .
zur Feier der Heimkehr der auf Grund des Socialistengesetzes aus¬
gewiesenen „ Genossen " werden sich aus fünf Arbeiterfeste beschränken ,
welche in der Berliner Bockbrauerei , Brauerei Friedrichshain , Joels
Salon , Elysium und Eiskeller abgehalten werden . Es findet
Vokal - und Jnstrumentalkonzert statt , an welches sich ein Tanz
an schließt. Nachts um 12 Uhr werden die Festreden gehalten .
Die Aufhebung des deutschen Socialistengesetzes bleibt auch im
Anslande nicht ohne Einfluß , Aus Wien wird gemeldet , daß, der
dortige demokratische Centralverein mit Rücksicht auf den bevorste¬
henden Ablauf des deutschen Socialistengesetzes den Beschluß gefaßt
hat , bei der Regierung und dem Reichsrath wegen Aushebung des
Ausnahmezustandes in Wien nnd in Niederösterreich Schritte zu thun .

Köln , 27 , Sept . Der Reichskomissar Major v , Wißman
ist in Begleitung seines Adjutanten Dr . Bumiller , und der Chefs
in der afrikanischen Schutztruppe , Frhrn , v , Gravenreuth , heute
früh aus dem hiesigen Centralbahnhos eingetrossen nnd vom Prä¬
sidenten der hiesigen Lokalabthetlnnz der , deutschen- Kolonialgesell -
schaft , einigen Offizieren nnd zahlreichem Publikum begrüßt worden .
Um 1lB/2 Uhr hält Major v , Wißmann im Ctvilkasino einen
Bortrag im engsten Kreise geladener Kolonialfreunde , worauf ein
Festmahl stattfindet , Abends ist Festkommers im großen Gürze -
nkchsaale.

Köln , 28 , Sept , Der Reichskommissar v , Wißmann nnd
der Chef in der ostafrikanitchen Schutztruppe Frhr , v , Gravenreuth
sind heute Vormittag 8^/z Uhr zu einem Besuche der Krnppffchen
Werke nach Essen abgereist ,

Eisenach , 27 , Sept , Der Reichskommissar Major v , Wiß¬
mann wird , einer Einladung des Großherzogs Folge leistend , nach
seinem Aufenthalte in Köln auf der Wartburg eintreffen .

Tang er Hütte , 27 , Sept . Den heutigen Schießversuch m
wobnten außer den bereits früher genannten Offizieren noch bei
die Generallieutnants Goltz , Graf Schliesfen II , und Müller mit
ihren Adjutanten , die Obersten Schwarz , Becker , Kapitäns z , S -
Geißler und Major Schulz . Die Versuche wurden mit Besichti¬
gung und Erklärung der Panzerlafetten für 12 om -Schnellfeuer -
haubitze , 12 om -Mörser , 12 om -Kanone , ferner eines Panzerthurms
für zwei 12 orn -Kanonen und eines Panzerstandes für 12 enr -
Mörser eingeleitet . Gleichzeitig wurde eine in sümnttliche Theile
zerlegte Panzerlafette für 12 oiü -Schnellfeuerhaubitzc zusammen -
gestellt . Das Geschütz war nach 1 ^ Stunden schußbereit . Hier¬
nach trat eine Panse ein ,

Frankfurt , 27 . Sept , Der Ausschuß des Vereins für
Socialpolitik beschloß , im nächsten Jahre einen ! internationalen
socialpolitischen Kongreß zur Berathung der Fragen des Arbeiter -
schntzcs nnd des Arbeitsvertrages n , s , w , zu berufen .
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Der Gräfin Rache .
Von H . Waldemar .
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(Fortsetzung .)
Als Breden die Arbeiten an seinen - Schreibtisch wieder an

nahm , beklagte sie stch über sie Vernachlässigung und schmolltwie es alle verwöhnten Menschenkinder zu thun pflegen . Anfanc
suchte er sie durch erneute Liebkosungen zu versöhnen und i
gelang chm, als aber ihr Schmollen zur Gewohnheit

'
nnd de

thatendurstigen Mann das Verträumen der Tage unerträgltwurde , gewöhnte auch er sich daran und ließ sie gewähren Naund nach schlich sich eine Gleichgiltigkeit in ihre Verkehr , welcheGert , wenn er darüber nachdachte , entsetzen mußte .
Die Geburt des kleinen Felix brachte die Gatten einandc

naher . In der Sorge um das geliebte Weib offenbarte Bredealle verborgene , reiche Liebe seines Herzens und es schien, als e
sie sich jetzt besser verständen . Es war vorübergehend . Von de ,Zeitpunkt , da sie regelmäßig in der großen Welt verkehrten , nnMilli ihr ganzes Genüge in Vergnügungen fand , lebten sie nr
mehr nebeneinander . Jeder ging seinen eigenen Weg ,

Diese Warnehmnngen mußte Elisabeth machen , als sie ai
Schloß Breden eintraf , nnd Gerts treuer Freund nnd GenossLautern , konnte sich derselben nicht verschließe :

Mit großer Ungeduld hatte Lautern in der Residenz scii
Geschäfte abgewickelt , es trieb ihn , die Freunde wiederznsehen u »'zu begrüßen . Er machte sich selbst auch kein Hehl daraus , da
ihn hauptsächlich Elisabeth dahin zog .

Sein Herz begann höher zu schlagen , seine Pulse klopfte
fieberhaft , je näher er Schloß Breden kam , dessen beide Eckthürnn
ihn freundlich grüßend , durch den Wald herüberschimmerten .

Am Portal empfing ihn Vredens alter Diener , Martin , ein
alles Erbstück seines Vaters , mit aufrichtiger Freude ,

„ Ach , gnädiger Herr Graf " , rief der alte Mann mit Thrtt -
nen in den Angen , „ wie freue ich mich , daß Sie endlich wieder
zurückgekehrt sind ! Wie haben wir uns nach Ihn -?» gesehnt ! "

„ Wir ? Alte , Irene Seele , die jo tapfer mit in Afrika herum¬
kroch , wer sehnt sich noch außer Dir ? " rief Lautern lachend ,
aber bewegt .

„ Unser junger , gnädiger Herr , Herr Graf . Es ist auch
wirklich gut , daß Sie kommen und ihm , wie sonst, ein wenig den
Kopf zurecht setzen . "

„ So , so , Du meinst , er habe es nöthig ? "

Martin nickte ganz ernsthaft , dann sah er sich scheu um , und
Lautern näher tretend , flüsterte er :

„ Sic werden den Herrn Grasen sehr verändert finden , seine
Stirne ist meist nmwölkt und die halbe Nacht geht er in der
Bibliothek ans nnd nieder . Ja , ja , so ist

's , Herr Graf ! "

„ So ist Graf Geri nicht wohl ? "

„ Krank ist er nicht , Herr Graf , es sitzt ganz wo anders
nnd läßt ihn nicht zur Ruhe kommen . "

Läuterns Angen suchten die des alten , treuen Dieners . Sie
mußten sich verstehen auch ohne weitere Worte , denn der alte
Martin nickte nur betrübt mit dem Kopfe .

„ Wer das geahnt hätte , als wir so jubelnd hier einzogen ,
Herr Graf . "

„ Dein Herr ist abwesend , Martin , wann kehrt er heim von
Ossip ? "

„ Heute noch, Herr Graf . Die Herrin ist wieder drüben . "

„ Wo , drüben ? " fragte Lautern , nur um den Schein zu
wahren .

„ Dort , von wo nichts Gutes kommt , Herr Graf , im
Rosenhaus . "

Ausland .
Wien , 27 . Sept . Der „ Polit . Korrespondenz " zufolge

unterbleibt ans Wunsch des Kaisers Wilhelm jeder Empfang und
jede Feier an der Grenze nnd ans den Zwischenstationen . Nach
dem Besuch

'
des Kaisers bei dem deutschen Botschafter begiebt sich

Je . Majestät über die Ringstraße , Mariahilf und über die sich
an die Hauptstraße anschließenden Straßen nach Schönbrunn , um
auch die festlichen Veranstaltungen dieses Stadttheils zu besichtigen .
Die Ausschmückung Wiens und der Vororte Fnnfhaus Sechshaus
schreitet rüstig fort und nimmt einen bedeutenden Umfang an .
Zum Ehrendienst bei dem Kaiser Wilhelm während Allerhöchst -
feines Aufenthalts in Oesterreich sind der FZM . Graf Grünne ,
der Oberst des Husaren -Regiments „ Kaiser Wilhelm " Benkoe und
der Flügeladjudant , Korvettenkapitän Sachs , kommandirt , ferner
zum Ehrendienst bei dem König von Sachsen der FML . Gras
Uxkuell , der Oberst des 3 . Dragoner -Regiments Reinhold und
der Major Baron Saar . — Der „ N . Fr . Pr . " zufolge wahren
die Gebirgsjagden bet Muerzsteg vom 2 . bis 5 . Oktober und
werden nachher vom 6 . bis 7 . Oktober bei Eisenerz und Radmer
fortgesetzt .

Graz , 27 . Sept . Den letzten Dispositionen zufolge treffen
beide Kaiser am 2 . Oktober Nachmittags in Nenberg ein , von wo
sie sich zu Wagen nach dem kaiserlichen Jagdschlösse Mürzsteg be¬
geben . Vom 5 . Oktober ab wird im Eisenerzer Reviere gejagt .
Dem Vernehmen nach reist Kaiser Wilhelm von Hieflau über
Budweis , Eger und Leipzig zurück.

Pest , 28 . Sept . Abgeordneter Vasanyi betonte in seinem
Rechenschaftsbericht vor den Wählern , die Allianz Deutschlands
und Oesterreich - Ungarns habe sich in ein Bündniß der Völker
verwandelt , welches unerschüttert fortbestehe zur lebhaftesten Be¬
friedigung der ungarischen Nation .

Budapest , 26 . Septbr . Peinliches Aussehen erregt ein
blutiger Zusammenstoß zwischen Offizieren der gemeinsamen öster¬
reichisch -ungarischen Armee nnd der Bürgerschaft in Erlau , wobei
Polizeichef Horvath lebensgefährlich verletzt wurde . Veranlaßt
wurde der Streit durch einen Wortwechsel , der dadurch entstand ,
daß der Polizeichef den Rakoczy -Marsch zu spielen befahl , während
die Offiziere den Marsch nicht anhören wollten . Dieser Vorfall ,
der neues Material für die politische Agitation gegen die gemein¬
same Armee liefert , wird lebhaft bedauert .

Lemberg , 27 . Sept . Wie der „ Dztennik Polski " aus
Warschau berichtet , ist der Kommandant des 8 . Pultawaer Infanterie -
Regiments , General Bardowsky , zur Zeit der Manöver bei Rowrw
keineswegs am Herzschlag gestorben , wie der offizielle Telegraph
meldete , sondern infolge des Zusammenbruches der von Pionieren
gebauten Brücke bei Krasnostaw mit einer Abtheilung des Regi¬
ments in den Fluß gestürzt und mit der Mehrzahl in den Wellen
umgekommen ; es sollen bei 400 Mann ertrunken sein . Den
Blättern wurde verboten , den Vorfall wahrheitsgetreu zu schildern .

Paris , 28 . Sept . Wie die Morgenblätter berichten , ist,
in Nancy ein Persönlichkeit verhaftet worden ; welche im Aufträge
eines Börsenagenten und an dessen Adresse ein Telegramm ab¬
geschickt hatte , dem zufolge der französische Kommissar von Avri -
court deutscherseits in einen Hinterhalt gelockt und nach Straß¬
burg abgeführt worden wäre . Derselbe . Pariser Börsenagent soll
bereits im vorigen Jahre derartige unwahre Depeschen über schwere
Grenzzwtschenfälle zum Zwecke von Börsenmanövern von Nancy
hierher gesandt haben . — In Arras haben etwa 1000 Berg¬
arbeiter der Cardin -Minen infolge von Lohnherabsetzung die Ar¬
beit eingestellt .

Paris , 27 . Sept . Gegenüber den Meldungen verschiedener

Lautern fühlte sich versucht , mehr zu fragen , doch widerstrebte
es zu sehr seiner stolzen Natur , die Dienstboten anszuforschen ,
was er gerne wissen wollte , würde er schon auf anderem Wege
erfahren .

„ Ist Fräulein von Walter anwesend , Martin ? " fragte er
nach einer kleinen Pause .

Des alten Dieners rnnzltches Gesicht verklärte ein freudiger
Schein .

„ Gott sei Dank , ja , Herr Graf . Wie sollte es ohne sie
gehen !"

„ So frage an , ob sie einige Minuten Zeit hat , um einen
alten Freund zu empfangen , aber verrathe mich nicht , Alter ,
hörst Du . "

Martin nickte verständnißpoll , dann eilte er , so rasch es seine
alternden Füße erlaubten , den weiten Korridor entlang nach den
Gemächern Willis , woselbst sich Elisabeth aufyielt , da der kleine
Felix , der etwas fieberte , nur sie um sich haben wollte .

„ Ein alter Freund , sagst Du , Martin ? "

„ So nannte sich der Herr , gnädiges Fräulein "
, erwiderte

Martin , der seine Freude kaum verbergen konnte .
„ Nun , wenn der Herr auf Freundschaft Anspruch macht ,

kannst Du ihn hier hereinführen , da ich den Jungen nicht ver¬
lassen mag . "

Während der letzten Worte schon neigte sich Elisabeth wieder
über des Kindes Veilchen und legte dem sich unruhig hin - und
herwerfenden Knaben ihre kühle , weiche Hand auf die Stirne .
Sie sah , daß es ihm gut that und so wechselte sie öfters zwischen
beiden Händen , bis sie , veranlaßt durch ein unbestimmtes Gefühl ,
beobachtet zu sein , aufschaute nnd die hohe Gestalt bemerkte , welche
unter der Thür stand und ihre Gestalt mit einem einzigen warmen
und verlangenden Blick umfing . Fast schien es , als ob er zögerte ,
die Schwelle zu übertreten . (Forts , folgt .)



Mütter wird offiziös erklärt , daß Verhandlungen zwischen Spuller
und dem russischen Botschafter Kotzebue , betreffend ein russisch¬
französisches Bündniß niemals stattgefunden haben .

Paris , 27 . Septbr . Nach Depeschen aus San Sebastian
sei die Lage in Portugal kritischer geworden . — Das französische
Geschwader traf gestern in der Bai von Besika ein , wo der Ad¬
miral dasselbe verlassen wird , um sich auf einem Dampfer nach
Konstantinopel zu begeben .

Paris , 27 . Sept . Hiesige Blätter melden , daß die Schweiz
die brasilianische Republik anerkannt habe . — Die Blätter be¬

schäftigen sich abermals mit der Frage der Abberufung dech italie¬

nischen Botschafters Grafen Menabrea von seinem hiesigen Posten .
Wie verlautet , soll der Botschafter in Petersburg , Baron Marocketti ,
nach Paris kommen und am russischen Hofe durch den Baron
Blanc , Botschafter in Konstantinopel ersetzt werden . — Aus Lissabon
wird hierher gemeldet , daß die Regierung unter dem Drucke der

Volksbewegung die brasilianische Republik anerkannt habe . — In
Goa soll der portugiesische Gouverneur von der aufrührerischen
Bevölkerung in seinem Palast gefangen gehalten werden .

Bern , 27 . Sept . An der heutigen Konferenz über die

Tessiner Angelegenheiten nahmen die drei delegirten Bundesrüthe ,
sämmtliche liberalen Delegirten aus dem Kanton Tessin , sowie zwei
von den dortigen Konservativen abgeordnete Delegirte Theil . Die

letzteren verlangten , daß vor Erörterung der Ausgleichsvorschlüge
die frühere Tessiner Regierung wieder eingesetzt werde . Hierauf
erfolgte eine allgemeine Diskussion , ohne daß die einzelnen Punkte
des Konferenzprogramms erörtert wurden . Wie es heißt , haben
die Aussichten auf eine Verständigung zugenommen .

Bern , 27 . Sept . Die gesammte ultramontane Partei ver¬

langt , wie dem „ B . T . " aus Bern gemeldet wird , die Wieder¬

einsetzung der legalen Tessiner Regierung , deren Weiterfunktion
die Bundesregierung bisher nicht bewilligte , und entfaltet , von der

Geistlichkeit unterstützt , eine große Agitation gegen die Bundes¬

regierung und die gesammte liberale Schweiz . Der bisherige
Tessiner Staatspräsident Respini wird dabei als Ideal der Ge¬

rechtigkeit , der erschossene Staatsrath Rossi als glorreicher Märtyrer
und katholischer Glaubensheld in Volksversammlungen gefeiert .
Der Papst hat sich bereits in die Sache gemischt , indem er der
Wittwe Rossi 's fein Beileid ausdrückte .

Rom , 27 . Sept . Aus gut unterrichteter Quelle wird die

Nachricht von einer unmittelbar bevorstehenden Reise Crispi 's nach
Berlin und Wien für vollkommen unbegründet erklärt .

Rom , 28 . Sept . Nach einer nicht besonders glaubwürdigen
Meldung der „ Tribuna " wäre Ende Juli zwischen Frankreich und
Rußland eine Militär -Konvention abgeschlossen worden .

Lissabon , 27 . Septbr . Gestern sammelte sich eine große
Volksmenge vor dem Königspalast unter dem Rufe : „ Nieder mit
dem Könige ! Hoch die Republik ! " — Der „ Secolo " meldet ,
sämmtlichen Staatsbeamten würde am 1 . Oktober infolge Geld¬
mangels blos die Hülste des Gehalts ausbezahlt werden . (M . Z .)

London , 27 . Sept . In Neapel beginnen demnächst die

Berhandlnngen für ein koloniales Abkommen zwischen Italien und
England über Aegypten . Die „Afrika -Times " erfährt , die Unter¬
handlungen würden sich auf die Feststellung der Nordgrenze
Abessiniens beschränken . Italien dürfte wahrscheinlich den Besitz
Kasfalas beanspruchen , welches Begehren indes die englisch-ägypti¬
schen Vertreter vermuthlich entschieden bestreiten würden . Italien
sei entschlossen , jede mögliche Ursache zu Zwistigkeiten zu beseitigen ,
und England andererseits geneigt , jedes Zugeständniß zu machen ,
welches mit seinen Verpflichtungen gegen Aegypten vereinbar ist.

London , 27 . Sept . „ Daily News " erhalten aus Kairo
folgende Meldung : Nach den letzten Nachrichten von der Grenze
erschienen Derwische etwa 20 Meilen vor Serra . Man glaubt ,
sie würden versuchen , die Dörfer des dortigen Bezirks zu überfallen .

Petersburg , 27 . Sept . Die „ Petersburgskija Wjedomosti "

melden , der neue russisch-serbische Handelsvertrag könne noch nicht
ratifieirt werden , weil Serbien sich gegenüber Oesterreich -Ungarn
und Deutschland verpflichtet habe , vor dem 17 . September 1892
resp . dem 25 . Juni 1893 keinem andern Staate günstigere Pri¬
vilegien einzuräumen , als es den genannten Staaten gewährt habe .
Die serbische Regierung habe jedoch beschlossen , russische Waaren
Lei der Einfuhr in Serbien einstweilen zu denselben Zollsätzen
passiren zu lassen , wie österreichisch - ungarische und deutsche
Waaren .

Petersburg , 28 . Sept . Wie die Nowoje Wremja mel¬
det , ist die Errichtung orthodoxer Tempel in Berlin , London und
Madrid , sowie einer zweiten Kirche in Paris projektirt . — Dem
Grashdanin zufolge sollen in Dorpat , Mitau , Riga und Reval
russische Theater mit Regierungsunterstützung errichtet werden .

New York , 27 . Sept . Ein großer Indianer -Aufstand gilt
als bevorstehend ; in Fort Still schworen 5000 Indianer das
Christenthum ab ; die Garnisonen des Westens werden eiligst ver¬
doppelt .

Zanzibar , 26 . Sept . Die in Witu ihrem größten Theile
nach ermordete deutsche Expedition bestand außer dem Führer der¬
selben , Andreas Küntzel aus Eppenreuth bei Kulmbach , aus folgen¬
den Leuten : August Menschel , Ingenieur aus Kitzingen , Fritz
Häßler , Arzt , aus Augsburg , Friedrich Staufs aus Siegen , Jo¬
hannes Clauß , Zimmermann , aus Nymwegen in Holland , Joseph
Jazwicki , Zimmermann , Szarley , Reg .-Bez . Bromberg , Joseph
Drotleff , Hermannstadt in Siebenbürgen , Karl Horn , Bäcker ,
Neustadt a . d . Haardt , Fritz Horn , Schlosser , ebendaher , Joseph
Urban , Holzschläger , München . Außerdem gehörte der Expedition
der Somali -Dolmetsch Jamah bin Jussuff aus Aden an . Bonden
genannten Personen sind Clauß und Staufs verheirathet . Menschel
un d Hä ßler sind , wie schon gemeldet , gerettet .

ML S L i N S.
8 Wilhelmshaven . LS . Sept . Der Transportdampfer „Eider" hat heute

Morgm den hiesigen Hafen verlassm und ist nach Kiel in See gegangen . —
Die Briefsendungen pp . für S . M . Pzrsch . „Oldenburg S . M . Torpedo¬
divisionsboot „U L" und S . M . Torpedoboot „8 43 " sind bis auf Weiteres
nach Wilhelmshaven zu richten . — Stabsarzt Dr . Koch ist zum Ant . itt seines
Kommandos beim Kgl . Friedrich -W ilhelm-Insiitut nach Berlin abgereist. Das
Kommando der Manbverflotie ist am 26 . d. M . aufgelöst worden . Bries -
sendungen für daS aufgelöste Kommando find bis auf Weiteres an Bord S .
M . S . „Baden " zu adressiren . — Kapt .-Lieut . Jäckel , 1 . Offizier S . M . Pzsch.
„Friedrich Earl " hat einen Urlaub bis zum 5 . Oktober nach Spremberg an¬
getreten .

Magdeburg , 24 . Sept . Zum heutigen dritten Versuchsschießen
des Grusonwerks hatten sich die Gäste des Grusonwerks wieder
vollzählig um 6 Uhr auf dem Zentralbahnhos eingefunden . Es
waren heut noch Oberstlieutenant Pauly , Kapitän z . S . Sack und
andere höhere Marineoffiziere eingetroffen . Um 8 Uhr 15 Min .
fuhr der Sonderzug ab , um nach schneller Fahrt noch vor 9 Uhr
auf dem Schießplätze bei Tangerhütte einzutreffen . Hauptsächlich
wurden heute Marinegeschütze und Schiffslasetten vorgesührt . Um
91/2 Uhr Vormittags wurden die Vorführungen mit der Erklärung
einer 5,7 ow -Schnellfeuerkanone I . 40 in Schiffslafette seitens des
Hauptmanns Dreger begonnen . Die Versuche wurden in nach¬
stehender Reihenfolge durchgeführt : 1 ) Messen der Anfangs - und
Endgeschwindigkeiten der 5,7 Centimetergranate . Die Anfangs¬
geschwindigkeit betrug bei 5 Schüssen zwischen 664 — 669 w in
der Sekunde , die Endgeschwindigkeit zwischen 378,7 — 380 m , der
Gasdruck durchschnittlich 2400 Atmosphären und der Rücklauf des
Rohrs 66 — 67 wva . Das Gewicht des Rohrs beträgt 280 LA,
das der Panzergranate 2,72 das der Ladung rauchlosen Pulvers

von 3 mm Körnergröße 0,420 L§ . Nach diesem Versuch wurde
eine Kartusche von rauchlosem Pulver an der freien Luft ver¬
brannt , um die Ungefährlichkeit desselben zu zeigen . Das Pulver
verbrennt mit Heller Flamme unter stark . m Knistern . 2) Vor¬

führung einer 4,7 ow -Schnellfeuerkanone I . 40 in Schiffslafette
und Abgabe von Schnellfeuer mit Panzergranaten während einer

halben Minute . Das Gewicht des Rohrs dieses Geschützes beträgt
163 L§ , das der Panzergranate 1,62 L§ , das der Ladung rauch¬
losen Pulvers von 2 ww Körnergröße 0,180 L§ , das der Lafette
1050 L§ , die Anfangsgeschwindigkeit der Granate 590 w . In
der Minute können mit diesem Geschütz 35 — 40 Schuß abgefeuert
werden . Bei der heutigen Probe wurden in 25 Sekunden 16
Schuß abgegeben . 3) Schnellfeuer mit Panzergranaten aus einer
5,3 ow -Schnellfeuerkanone I . 40 in Schiffslafette gegen das Vorder -

theil eines Torpedobootes . Dieser Versuch gestaltete sich zu einem
-hochinteressanten . In einer Entfernung von 600 w war das
Vordertheil eines Torpedobootes aufgestellt . Dasselbe ist aus bestem
Bessemer Stahlblech gefertigt ; die Seitenwände haben eine Stärke
von 8 mm und die Mittel - oder Kesselwand eine solche von 20
ww . 13 Schuß wurden in einer halben Minute abgefeuert ; von
diesen waren acht Volltreffer . Nach der Beendigung der Beschießung
olgte eine Besichtigung des Torpedobootes , um die Wirkungen des

Granatfeuers in Augenschein zu nehmen . Die Granaten sind Er¬
zeugnisse des Grusonwerkes und haben ein Gewicht von 2 LZ .
Nicht nur die 8 ww starken Seitenwände , sondern auch die 20
ww starke Kesselwand des Bootes waren mehrfach durchgeschlagen ,
so daß das Torpedoboot im Ernstfälle zweifellos sofort gesunken
ein würde . Zwei Granaten wurden aufgefunden , die noch voll -
'
tändig unversehrt waren . 4 ) Erschießen eines Treffbildes im

Schnellfeuer mit scharfen Wandgranaten durch eine 3,7 ow -Schnell -
euerkanone I , 30 in Bootslafette . Das Gewicht des Geschütz¬
rohres beträgt 46 LA, das der gußeisernen Wandgranate 0,700
cA, das der Ladung rauchlosen Pulvers von 1 ww Körnergröße
0,038 LA. Die Granaten haben eine Anfangsgeschwindigkeit von
440 w in der Sekunde . Die Lafette wiegt 90 LA. Es können
mit diesem Geschütz 40 — 45 Schuß in der Minute abgegeben
werden . Heute wurden mit dem Geschütz mit Nachrichten in
1 Min . 26 Sek . 12 Schuß abgegeben . Hierauf wurde in die
Mittagspause eingetreten . Die Gäste nahmen in und vor der
Halle Platz , um gemeinsam die verschiedenen kalten und warmen
Speisen , die von dem Wirth des „ Casö Hohenzollern " h

'
erselbst ,

Herrn Fr . Kirchhofs , geliefert waren , einzunehmen . Gegen 1 Uhr
wurden die Schießversuche wieder ausgenommen . 5) Schnellfeuer
mit scharfen Wandgranaten aus einer 7,5 ow -Schnellfeuer -Kanone

25 in Bockpivot -Lafette mit hydraulisch gebremstem Rücklauf .
Das Gewicht des Rohres beträgt 345 LZ , das der gußeisernen
Wandgranate 6 LA, das der Ladung rauchlosen Pulvers von 4
ww Körnergröße 0,610 LA, das der Lafette 650 L§ . Die Gra¬
nate hat eine Anfangsgeschwindigkeit von 500 w in der Sekunde .
Es können mit diesem Geschütz 20 — 25 Schuß in der Minute
abgegeben werden . Das Probeschießen gelang auch hier voll¬
kommen ; es wurden mit Nachrichten in einer Minute 12 Schuß
abgegeben . 6) Erschießen eines Treffbildes mit Panzergranaten
durch eine 8,2 cw -Schnellfeuerkanone I - 35 in Schiffslasette . Die
Scheibe stand in einer Entfernung von 2500 w . Das Rohr
dieses Geschützes hat ein Gewicht von 605 L§ , die Panzergranate
ein solches von 7 L§ , die Ladung rauchlosen Pulvers von 5 ww
Körnergröße ein solches von 1,2 LA, die Lafette mit Schild ein
solches von 1663 LZ . Die Anfangsgeschwindigkeit der Granate
beträgt 660 w . Es wurden mit dieser Kanone 16 Schüsse ab¬
gegeben . Das erschossene Treffbild war ein gutes . 7 ) Erklärung
und Vorexcrzieren einer versenkbaren Panzerlafette für eine 5,7 -
«w -Schnellfenerkanone I , 25 , Einzel - und Schnellfeuer mit scharf
geladenen Ringgranaten gegen eine stehende Schützenlinie . Die
Erklärung dieser Gruson -Schumann '

schen Panzerlafette wurde von
Hauptmann Dreger und Lieutenant Ruhnke gegeben . Die Lafette
machte eine Umdrehung in 20 Sekunden . Die Beweglichkeit der¬
selben war ganz vorzüglich und wurde von zwei in derselben
sitzenden Leuten ausgeführt . Das Ziel war auf 1600 w Ent¬
fernung aufgestellt . Es wurden 5 Schuß im Schnellfeuer auf den
linken Flügel der Schützenlinie , dann 5 Schuß auf den rechten
Flügel abgegeben . Zum Schluß folgten noch zweimal 5 Schuß
ebenfalls im Schnellfeuer . Je 5 Schuß wurden in 10 — 11 Se¬
kunden abgegeben . Die Anfangsgeschwindigkeit der 2,72 LA wie¬
genden Granaten beträgt 480 w in der Sekunde . Das Gewicht
der Lafette mit Vorpanzer ohne Rohr beträgt 14,700 LZ , das
des Rohres 180 LA.

Danzig , 25 . Sept . Die Korvette „Olga " wurde gestern nach
beendigter Reparatur aus dem Slip der hiesigen Kaiserlichen Werst
an der Versenkstelle des eisernen Schwimmdocks ausgedockt und
ihrem Elemente übergeben . Sie liegt jetzt an der Quaimauer der
Kaiserlichen Werft . Durch die Abzugsmaschine , die vortrefflich
funktionirte , wurde das Schiff in 2^ Stunden von dem Slip in
das Dock gezogen . (D . Z .)

Berlin , 27 . Sept . Vizeadmiral Bätsch veröffentlicht in der
„ Deutschen Rundschau " einen Aufsatz unter dem Titel „ Helgoland
fest — oder sicher ? " Bätsch führt darin den Nachweis , daß die
Insel einen strategischen Werth nicht besitze und eine starke Be¬
festigung derselben eher gefährlich als nützlich sei . Bätsch kommt
zu dem Resultat , daß der Besitz Helgolands und die Nothwendig -
keit, es zu schützen , für Deutschland einen erneuten Ansporn für
die Erhaltung einer starken Flotte bilde .

Berlin , 27 . Sept . Das Kanonenboot „ Wolf " ist am 17 . d .
in Nagasaki eingetroffen .

Kiel , 27 . Sept . Das Torpedoschulschiff „Blücher " ist heute
kurz vor 12 Uhr von Christiansand eiugetroffen .

Cherbourg , 26 . Sept . Das österreichischeGeschwader ist, von
Kiel kommend , heute Vormittag im hiesigen Hasen eingetroffen .
Der Seepräfekt stattete dem österreichischen Geschwader einen Besuch
ab und wurde mit 13 Kanonenschüssen begrüßt . Die österreichische
Musikkapelle spielte die Marseillaise . Von den militärischen See¬
behörden war der Befehl ertheilt worden , dem österreichischen Ge¬
schwader eine gute Aufnahme zu bereiten . Das französische Ge¬
schwader traf hier Nachmittags 4 Uhr ein und tauschte mit dem
österreichischen den üblichen Salut aus .

B V k K l S s.
Wilhelmshaven , 28 . Sept . Lieut . z . S . Graf Alexander

Monts ist in seiner Genesung so weit vorgeschritten , daß er am
Sonnabend seine erste Ausfahrt im Rollstuhl machen konnte . Seine
junge Gemahlin , welche ihm während der langen Leidenszeit eine
opferwillige Pflegerin ist , begleitete ihn . Der behandelnde Arzt ,
Professor v . Bergmann , hat von dem linken Bein , das mehrere
komplizirte Knochenbrüche aufweist , den Gipsverband noch immer
nicht entfernen können ; das rechte Bein , das sich schon seit mehreren
Wochen nicht mehr in Gips befindet , ist dagegen jetzt schon so weit
wieder gekräftigt , daß sich Gras Monts auf diesem unter Zuhilfe¬
nahme zweier Stöcke selbstständig fortbewegen kann . Wenn der
Heilungsprozeß gleich günstig wie bisher auch weiterhin verläuft ,
dürfte der Kranke vollständig wieder genesen .

* Wilhelmshaven , 29 . Sept . Das Feuerschiff „ Minsener
Sand " wird nach dem 1 . Oktober d . Js . eingezogen und auf der
Station auf der Jade durch das einmastige Feuerschiff „ Reserve "

ersetzt werden . Dieses führt auf beiden Seiten den Namen

„ Minsener Sand " in weißen Buchstaben , zeigt dieselben Tages - ?
und Nachtsignale und macht dieselben Warnungs - und Nebelsignale
wie das Feuerschiff „ Minsener Sand " . — Nachdem die Versuche :
mit dem Fesselballon auf S . M . Artillerie -Schulschiff „ Mars " mit >
dem 26 . d . Mts . ihren Abschluß gefunden haben , ist der Leiter
des Versuchs , Hauptmann von Tschudi , sowie das Lustschiffer -

Detachement nach . Berlin zurückgereist .
* Wilhelmshaven , 29 . Sept . Ein recht flottes Konzert¬

programm gelangte gestern seitens der Marinekapelle im Park zur
Durchführung . Den Hauptbestandtheil bildeten die prickelnden
Weisen von Strauß und Millöcker — letzterer war nicht weniger
als dreimal vertreten — aber auch Mozart und Wagner fehlten !
nicht . Erfreulicherweise hatte das Musikkorps die Zeiteintheilung j
0 bemessen , daß mit dem Eintritt der Dunkelheit , auch das Konzert ^

sein Ende erreichte und somit den vielen Besuchern ein Verweilen im fl
Freien während des kühlen Abends erspart blieb . fl

* Wilhelmshaven , 29 . Sept . In der Wilhelmshalle lonzer - i
tirte gestern Abend ein Theil der Mariuekapelle vor ausgekauftem c
Hause . Das hübsche Konzert fand allgemeinen Beifall . >

* Wilhelmshaven , 29 . Sept . Nächsten Sonntag , 5 . Oktober , -
wird das Saisontheater im Kaisersaal unter Direktion des Herrn ^
Fritz Unger eröffnet werden . In Aussicht genommen ist zunächst
eine Spielzeit von 3 Monaten , während welcher die besseren Neu - :
Helten u . a . die Ehre , der rechte Schlüssel , der Tollpatsch , Anti - ;
Xantippe , Mannschaft an Bord , der arme Jonathan , flotte Weiber ,
s 'Nullerl , Blitzmädel , Mikado , Sie wird geküßt , Unsere Marine , !

Nervöse Frauen u . a . zur Aufführung gelangen sollen . Daß die -

Darstellungen auch hochgestellten Anforderungen genügen werden ,
'

dafür bürgt der dem Direktor aus Bautzen , Zittau , Meißen und §
Bad Elster voraufgehende gute Ruf , wie die sorgfältige Auswahl '

des Personals . Dasselbe zählt einschließlich des Direktors , der als ^
jugendlicher Gesangskomiker auftritt , 27 Mitglieder , die zumeist an x
größeren Theatern engagirt gewesen sind . Wir dürfen demnach ^
einer genußreichen Saison entgegen sehen . !

Bant , 29 . Septber . An der Kirchenkapelle befindet sich jetzt
eine Tafel , welche ein Preisverzeichniß der Gräber enthält . Dar - ,
nach kostet ein Vererbungsgrab 25 Mk . , ein Verwesungsgrab :
6 Mk . , ein halbes Grab 3 Mk . Zur ev . luth . Kirche nicht Steu - x
ernde zahlen 9 , bzw . 4 . 50 , Auswärtige 25 bzw . 12 .50 Mk . Für ?
Grabmachen und Läuten 3 Mk ., bei totgeborenen Kindern 2 Mk . x
Der Lader erhält für Anmeldung und Bestellung der Träger f
3 Mk , bei Kindern unter 3 Jahren 2 Mk . , für Anmeldung und L
Anweisung des Grabes bei totgeborenen Kindern 1 Mk . r,

Aus der Umgegend und der Provinz . fl
Z Rüfterfiel , 28 . Sept . Die Meiners '

sche Besitzung unmitttelbar fl
an der Rüstersieler und Wilhelmshavener Chaussee belegen ist vom fl

Mtlchhändler Rohlfs zu Kniephausersiel für die Summe von l
6000 Mk . käuflich erworben .

Aurich , 26 . Sept . Der Regierungspräsident bringt die am )
28 . August prämiirten ostfriesischen Privat - Zuchthengste zur öffent - :
lichen Kenntniß . Die Besitzer sind folgende : I - Meents -Dornumer -

grode , Groeneveld u . Kok- Bunderhee , Ferd . Gerdes -Schwittersum ,
H . Creutzeuberg -Narp und O . V - Oltmanns -Leer . )

L Aurich , 26 . Septbr . ( Strafkammer .) Verhandelt wird u . !
A . gegen die Ehefrau L . aus Füstenau wegen verbotenen Glücks - )
spiels . Es wurde derselben zur Last gelegt , am 9 . Juni d . Js . )
zu Wilhelmshaven ohne obrigkeitliche Genehmigung eine Lot - -
terie dadurch veranstaltet zu haben , daß sie öffentlich eine Aus - -

Iptelung von Gegenständen geringen Werthes veranstaltete und es (
den Gewinnern freistellte , entweder die gewonnenen Sachen oder s
an deren Stelle einen im Voraus bestimmten Geldbetrag in j
Empfang zu nehmen (Vergehen gegen -Z 286 Str .- G .-B -) . Die (
Angeklagte hatte zum diesjährigen Wilhelmshavener Schießfest die l

Erlaubnis ) zur Veranstaltung einer Ausspielung von Gegenständen s

geringen Werthes gegen einen Einsatz von höchsten 10 Pfg - von ^
der Polizeiverwaltung dortselbst erwirkt . Ans dem ihr erthrilten L
Erlaubnißschein war ausdrücklich vermerkt , daß es verboten sei , die k
Gewinne in baarem Gelds auszuzahlen oder die gewonnenen ß
Gegenstände von den Gewinnern zurückzuknusen . Diesem Verbot I

zuwieder hatte die Angeklagte verschiedentlich um Geldgewinne k
spielen lassen und wurde deshalb zu einer Geldstrafe von 20 Mk . k

vernrtheilt . — In der Berufungs -Instanz hatte sich die kleine L

Strafkammer heute mit der Strafsache gegen den Obec -G >.euz- 1
koniroleur D . zu Bunde zu beschäftigen . Gegen das Unheil des

Schöffengerichts zu Weener , wodurch der Angeklagte wegen Retten » f-

nuf Fußwegen auf Grund der Polizeiverordnung des Landratys - L
Amtes Weener vom 13 . Januar 1888 zu einer Geldstrafe von 5.
6 Mk . verurtheilt worden war , hatte der Amtsanwalt zu Gunsten ^
des Angeklagten Berufung eingelegt . In der heutigen Verhandlung ^
beantragte die Staatsanwaltschaft Freisprechung , indem sie aus -

führte , daß ein Beamter , welcher mit dem Grenzschutzdienst betraut ß
sei und sich in Ausübung dieses Dienstes befinde , die Berechtigung D
habe , ohne Rücksicht auf ein etwa erlassenes Verbot , Fußwege zu ^
bereiten , sobald er dieses im Interesse des Dienstes für nöthig er- fl

achte. Gebe der Beamte eine dahingehende Erklärung ab , so müsseh
das Gericht denselben sür straffreierklären , da für die Beurtheilung ^
des konkreten Falles das pflichtmäßige Ermessen des Beamten mir fl?
allein maßgebend sein könne . Das Gericht schloß sich den Aus - fl.

führungen des Staatsanwalts an und erkannte unter Aufhebung fl
des Urtheils erster Instanz dem Anträge gemäß .

Emden , 27 . Septbr . In Bezug auf die Kartoffelernte wird ?
aus Leer berichtet , daß dieselbe an den höher gelegenen Stellen ^

als gar nicht so ungünstig geschildert werden kann . Der Preis isi e

per Sack 3,50 Mk . bis 4,50 Mk . , auch darüber , je nach Qualität ,

Geestemünde , 26 . Sept . Vor dem hiesigen Amtsgerichte wurdtz-

heute Oltmanns Dock zwangsweise zum Verkauf gestellt . Die drei )'

höchsten Gebote gaben ab Rechtsanwalt Abel in Hannover mist -

119 500 Mk . , Rechtsanwalt Mangold hier mit 121 000 Mk . und ?.

Stadtrath Flemming in Bremerhaven mit 121 500 Mk . De>
fl-

Zuschlag erfolgte in dem heutigen Termine noch nicht , soadeW .
wird erst am 3 . Oktober Vormittags 9 Uhr ertheilt werden . Da ? .

Verkaufsobjekt soll nach der Ansicht von Sachverständigen eineE- .

Werth von 350 — 400 000 Mk . haben , so daß die verhältnißmäW
geringe Höhe der angegebenen Gebote immerhin auffällig bleibfl .

* Bremen , 28 . Sept . Zum dritten Mal innerhalb weniges .

Wochen wurde unsere Stadt Von einem umfangreichen Brandu «)
glück heimgesucht . Es brante in verwichener Nacht ein Tabak - ,

speicher der Firma Meyer u . Krohe . Das ganze umliegende Ne«?
stadt -Mertel mit seinem Packhäusern , Arbeiterwohnungen , M

Kistenfabrik , Droguenhandlung u . s . w . schien aufs höchste ge
fährdet . Zum Glück wurde von der mit wahrer Tödesverachtu «!

kämpfenden Feuerwehr die Gefahr beseitigt . Immerhin ist abe>

ein Schaden von über 1 Million Mark entstanden . Die Straße )
waren während des mehrere Stunden anhaltenden Brandes a «s
eine Entfernung von 2 Kilometer tageshell erleuchtet .

Bremen , 28 . Sept . Heute fand Hierselbst die Preisvertheiluns
in der Nordwestdeutschen Gewerbe - und Industrieausstellung stach
Außer Wettbewerb sind geblieben : Sämmtliche Reichs - , Staats ^
ständische und städtische Behörden , Kaiser -Brauerei Beck

' u . Co . M
Bcemen , Koch und Bergfeld in Bremen , M . H - Willens u . Söh «^
in Hemelingen , Willens u . Tanger in Bremen , C . H . Brauns
Hannover , Jeann Baptiste Feilner in Bremen , Gebr . SöhlmaNM
in Hamiover . Ehrendiplome wurden zuerkannt dem Fabrik ««



iHoyermann in Nienburg a , W. für Verwerthung der Thomas-
Ischlacke als Düngmittel, Geheimen Bergrath Jüngst in Gleiwitz
Ar hervorragende Leitung des König ! . Hüttenamts in Gleiwitz ,
^Professor Muncker in Nürnberg für hervorragende Verdienste
ium Herstellung parabolischer Spiegel (Scheinwerfer ) , Zipil-
; Ingenieur Fr . Neukirch in Bremen für hervorragende Erfindungen
! an hydraulischen Krahnen und Betonfundirungen, Dr . Wilhelm
'
Raydt in Hannover für Verdienste um Nutzbarmachung der flüssigen

! Kohlensäure , Geh . Reg.-Rath L . W . Hase in Hannover für Ver-
! dienste auf dem Gebiete der kirchlichen Baukunst , Baurath August
! Heß in Hannover für verdienstvolle Meliorations-Anlagen in der
, Provinz Hannover, Baurath H . Köhler in Hannover für hervor -
l ragende Darstellungen italienischer Jnnenräume, Dombaumeister
^ Salzmann in Bremen für Entwürfe zum Umbau des Domes in
f Bremen, Dr. Ehrenbaum in Berlin für Verdienste um Hebung
k der Hochseefischerei, Dr . Heinke in Oldenburg für Verdienste um
k Hebung der Hochseefischerei, Zahnarzt Dr . Herbst in Bremen für

- k Verdienste um die Hebung des Kunstgewerbes . Goldene Medaillen
: verhielten : Petroleum-Raffinerie vorm . Aug. Korff in Bremen,

k
"

Hoffmanns Stärkefabriken in Salzuflen und Hannover- Munden,
> -s Gerh . Lange in Osterholz -Scharmbeck, Gebr. Nielsen in Bremen,
c s Leopold Engelhardt u . Biermann in Bremen, Jute -Spinnerei und
i s Weberei Bremen in Bremen, Louis Fuge in Hannover, I . H .
- ji Schäfer u . Co . in Bremen, Johann Georg Schulz in Birkenfeld
- ß a . d . Nahe, Gräflich Stolberg -Wernigerodische Faktorei in Jlsen-
, r bürg a . H -, Bochumer Verein für Bergbau und Gußstahlfabrtkation
, I in Bochum i . W . , Gasmotorenfabrik Deutz in Köln -Deutz , Georg
e I Marien Bergwerks- und Hütten-Verein in Osnabrück , H . Jacobi
, ff in Linden vor Hannover, Gebr . Körting in Körtingsdorf vor
) ? Hannover , A . S . Meyer in Bremen, Kommanditgesellschaft Schuckert
l ^ u . Co . in Nürnberg, Siemens u . Halske in Berlin , C . Terrot in
5 A Cannstadt , The Thomson Houston International Electrie Company
i ß in Boston , Ludwig Klingenberg in Oldenburg, C . Bering in Han-
) r . nover , Wien-Gesellschaft Weser in Bremen , W . Ludolph in Bremer-

r haben , Schäffer u . Budenberg in Magdeburg, C . A . Schwallh in
t t Bremen , Edler u . Krische in Hannover, Heinrich König in Lüne -
- ^ bürg , W . Apel in Göttingen. Silberne Medaillen erhielten u . a .
i: ß die Aktiengesellschaft für Torfstreu -Fabrikation vorm . Fedor Wolfs
- ; u . Co . in Bremen , Hemelingen Chemische Industrie Dr. August
r i Behrens u . Co . in Hemelingen , O . I . Ricklefs in Oldenburg i . G .,
!. : Fr . Wachsmuth , Aktien-Brauerei C . H . Hauke , Haake u . Co . ,
r i Kaiserbrauerei in Ricklingen bei Hannover , Bremer Cigarren -
) i fabriken vorm . Biermann und Schörling, O. H . Henke u . Sohn,

( Schirmfabrik Gebr . Büfing , H . Leßmann , Carl Gick und Wisch -
- ) meyer, sämmtlich in Bremen ; für Holzwaaren: Albers-Hannover,

Bremer Stuhlrohrfabrik Manch Schultze u . Co . , Anton Papen-
x ; dieck , sämmtlich in Bremen, Tischleramt -Hannover, Windmüller u
n, ^ Meynen-Zwischenahn ; für Leder und Kautschukwaaren : Justus
„ ; Achelis u . Sohn-Bremen, Knippe -Bremeu ; Hannoversche Kautschuk-,

Gutapercha- und Telegraphenwerke -Liuden , Rannenberg-Hannover;
a für Metallwaaren : Heuser-Hannover, Siegmund Meyer-Bremen,
- Runge-Bremen ; für Maschinenwesen u . s. w . : Maschtnenbau -Akt.-
- Ges . von L . Schwartzkopff -Berlin , Dävel-Kiel , Gutehoffnungshüite-

Oberhausen , Knövenagel -Hannover, Kgl . Hüttenamt -Gleiwitz ; für
Architektur- und Jngenieurwesen : Hehl -Hannover , Horn-Bremen,
Rauschenberg -Bremen ; für Marine und Fischerei: L . Bremen u .
Co .-Kiel , Bremer Schiffbau-Gesellschaft-Bremen , Bremer Tauwerk¬
fabrik-Vegesack , Cordes -Geestemünde , Michelsen-Rastede, Tecklenborg-
Bremerhaven ; für Kurzwaaren : Pfeifer-Bremen ; für graphische
Künste und gewerbliches Zeichnen : Dreher , Hauschild, Neumark ,
Ortgies, Pröhl , Tiedeman , sämmtlich in Bremen , Wunder -Hannover ;
für wissenschaftlicheInstrumente : Beyes-Hildesheim , Ehrlich-Bremer-
havcn , Pollitz - Hannover , Voigt u . Hochgesang- Göttingen ; für
musikalische Instrumente : Fischer - Bremen. Bronzene Medaillen
erhielten u . a . : Benzinfabrik - Nordenham , Rahtjen - Bremerhaven ,
Torfwerk Duvelshop-Oldenburg ; de Coussen-Barel, Oldenburgische
Glashütte-Oldenburg , Bremer Brauerei-Akt .-Ges .-Bremen , Brauerei
Westfalia -Bremen, Büfing u . Klostermann -Donnerschwee , Doornkaat
Koolman -Norden , Hansabrauerei -Bremen , Nicola Högel -Leer , Louis
Klaus-Varel , Schneider u . Eckstein -Varel, Thedinga u . Co .-Varel,
Fr. Haase , Häger, Holst, Kalkmone, Bruhn u . Lassen, sämmtlich
in Bremen , Müller -Ellwürden, Joh . Neumann -Bremerhaven , Pehl
u . Sohn-Oldenburg , Wörmbcke -Bremerhaven , Wellhauseu -Hannover
u . Bremen , Meyer u . Sohn-Bremerhaven , Simson Schwabe -Varel,
Akt. - Ges . für automatischen Verkauf - Hamburg (für Luftseilbahn ) ,
Deutsche Kontinental- Gasgesellschaft - Dessau , Fuchs - Geestemünde ,
A . Meyer jun . - Oldenburg , Rob. Müller - Oldenburg , Stahlwerk-
Augustfehn , Ulland-Femgun in Ostfr . ; für Marine : M . Achgelis
Söhne - Geestemünde , Johann Diedrich Block- Brake , Albrecht
Döring - Bremen , Johannes Fischer - Bremerhaven , D . Rönner-
Bremerhaven , G . Schwerdtfeger - Bremen, H . F . C . Wöckener-
Bremen ; für Kurzwaaren : H . W . Kaufmann -Emden , Plönjes
in Barel , sowie ferner : Schröder in Bremerhaven , Knobloch
in Bremerhaven , Syvarth in Oldenburg , Romaun in Leerort ,
Maschinenfabrik in Varel, Gebr . Meyer u . Co . in Oldenburg ,
ten Cate in Norden , Brade in Bremerhaven , Otten in Norden ,
Armenarbeitshaus-Verwaltung in Oldenburg , Schuhmacher-Innung
in Oldenburg , Zeteler Weberei , Jaußen u . Co . in Oldenburg ,
Anna Goose in Varel, Gerhard Gramberg in Aurich . Lürssen in
Delmenhorst , Mehrens in Oldenburg , Nagel in Emd .n , Wille in
Oldenburg , Norddeutsche Drahtwaaren in Bremen , Otto in Olden¬
burg , Bocklage in Lohne i . O ., Dresdener Gasmotorenfabrik Hille
in Dresden, Jürgens in Laugen bei Bremerhaven , Mühlen u .
Seebeck in Geestemünde , Stilkenboom in Norden , Trenkamp in
Lohov i . O . , Minister u . Lieber in Varel Bauinspektor Freese in
Oldenburg , Kühlken in Geestemünde , Ramien Oldenburg , Ober-
Bauinspektor Wage , Oldenburg , Brennemann , Prokurant des Nord¬
deutschen Lloyd , in Bremen , Tapken in Bremerhaven , Wulff , In¬
spektor der deutschen Dampfschifffahrts -Gesellschaft Hansa in Bremen,
für Verbesserungen im Schiffsmaschinenweseu , Wuckholdt in Bre¬
merhaven , Stenographische Gesellschaft Gabelsberger in Bremen ,
Töpfer in Oldenburg , Lipsius u . Fischer in Kiel , Baltische Korken¬
fabrik in Kiel , Kabelfabrtk in Landsberg a . W . , Hinkelmann in
Kiel , Sieger , Optiker in Kiel . Ehrengaben des Senats zu Bremen
für die drei am meisten hervorragenden Leistungen auf den Ge¬
bieten des Gewerbes und der Industrie (staatliche und kommunale

Anstalten ausgeschlossen) : Poppe, I . G. , Architekt in Bremen , für
hervorragende Leistungen bei den Ausstellungsbauten 3000 Mk .,
Siemens u . Halske , Berlin , für Gesammtletstung 2000 Mk . , Gebr .
Körting , Hannover, für Gesammtletstung 1000 Mk . ; sonstige Ehren¬
gaben : Appelkamp in Bremerhaven , Maschinenb .-Akt .-Ges . von L.
Schwartzkopf für den besten Petroleum-Motor , Bremer Tauwerk¬
fabrik, Cordes in Bremerhaven , Fischer in Bremer für die beste
Geige , Gasmotorenfabrik in Deutz sür den besten Gasmotor und
den besten Benzinmotor, Haak in Carolinensiel für gute Leistung
in Konservirung von geschälten Granat, Haringhorst in Blumen¬
thal für das zweckmäßigste und preiswertheste an Bord von See¬
schiffen eiuzuführende Rettungsboot, Kühlken in Geestemünde ,
Norder Fischereiverein in Norden für Darstellung des Hochsee- und
Küstenfischereibetriebes , Oldenburger Komitee für die Oberstein -
Jdar-Jndustrie, Reil in Oldenburg für die besten Leistungen des
Schuhmacher -Gewerkes , Ricklefs in Oldenburg , Tecklenborg in
Bremerhaven .

Vermischte s.
Aachen , 29 . Sept. Durch die Vorsichtigkeit eines Geld¬

briefträgers ist ein auf diesen allem Anschein nach geplant gewesener
Mordanschlag L In Cossäth vereitelt worden . Der Briefträger
hatte einen kleinen Betrag an einen Herrn Hautecrive abzuliefern ,
fand diesen auch zu Hause , ersuchte aber , als ihm das Benehmen
des erst vor 2 Tagen Zugczogenen verdächtig vorkam, um Vor¬
legung der Legitimationspapiere. Als seinem Verlangen nicht
Folge gegeben wurde , entfernte sich der Briefträger mit der Auf¬
forderung , H . möge sich das Geld bei der Post unter Vorlegung
der Papiere abholcn . Das ist bisher nicht geschehen , vielmehr ist
H . spurlos verschwunden. In seinem Bett fand man 2 Stück
starken Bindfaden , das eine mit einer Schlinge versehen.

Algier , 26 . Sept . Ein Cyclon hat in Philippeville großen
Schaden angerichtet . _
Telegraph. Depesche des WUHelmStzaveuer Tageblätter .

Berlin , 29. Sept. Es verlsutet, daß die Verhandlungen
mit Dr . Peters wegen Uebertritts in den Reichsdienst sich zer¬
schlagen haben.
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Hochwasser in Wilhe mshaven .
Dienstag , den 30 . September: Vorm. 1,48 , Nachm . 2,01

Verdiiigniig .
Die Lieferung von zwei Eisenbahn¬

wagen zum Transport von Schild¬
ankern soll
E23 . Gktbv . l8d « ,

Vorm . Ith- Uhr,
öffentlich verdungen werden .

Angebote sind auf dem Briefumschlag :
imit der Aufschrift : „ Angebot ait
: Lieferung zweier Eisenbahnwagen" zr
versehen und portofrei an das Unter¬
zeichnete Minendepot einzusendeu .

Die Bedingungen liegen ebendaselbs
zur Einsicht aus , auch können dieselben
gegen Einsendung von 0,30 Mk . be¬
zogen werden .

Cuxhaven , den 27 . September 1890

Minen -Tejwt

Steckbrief .
Der unten näher bezeichnet Torpedo

Heizer KM Gödecke der 2 . Komp
II . Torp.-Abth . hat sich am 23 . Septbr .
Abends , heimlich von Bord entfernt uni
liegt der Verdacht der Fahnenflucht vor

Alle Militär - und Zivtlbehörde :
werden dienstergebenst ersucht, auf dei
rc . Gödecke zu vigiltren , ihn im Betre
tnngsfalle verhaften und hierher diri
giren zu lassen.

Signal « ment
Vor- und Zuname Karl Gödecke ,
Geboren zu Hannover,
Alter : 21 Jahre 10 Mon . 26 Tage.
Größe : 1 Meter 69 Centim .
Gestalt : mittlere Statur.
Haare : dunkel.
Stirne : frei .
Augenbrauen : braun .
Augen : braun .
Nase und Mund : gewöhnlich .
Bart : kleiner Schnurrbart.
Zähne : gesund.
Kinn : oval .
Gesichtsbildung : rund .

'
Gesichtsfarbe : bleich.
Sprache : deutsch und englisch.
Besondere Kennzeichen : Tätowirunge:

auf dem linken Arm einen Dolch mi
Herz , auf dem rechten Arm / . L
k U ., Stern auf der Brust.

Anzug : blaue Marine-Uniform.
Wilhelmshaven, 25 . Septbr . 1890 .'"

. Torpeckokioois

Poschmann,
Kapitän- Lieutenant und Kommandant .

Steckbrief .
Der im untenstehenden Signalement

näher bezeichnet Matrose Friedrich
Klwi Reitzei hat sich am 21 . Septbr .

1890 , Abends 7 Uhr heimlich auS der
Garnison entfernt und liegt , da derselbe
bis jetzt nicht wieder zurückgemeldet ist,
der Verdacht der Fahnenflucht vor .

Signalement .
Vor - und Zuname Friedrich Karl Neitzel,
Geboren zu Thale , Kreis Aschersleben ,

Königreich Preußen,
Alter 20 Jahre 9 Monate 16 Tage.
Gestalt mittel .
Haare hellblond .
Stirne gewöhnlich .
Augenbrauen blond ,
Augen blau.
Nase gewöhnlich .
Mund gewöhnlich .
Bart blonder Schnurrbart.
Zähne fehlen 2 .
Kinn rund .
Gesichtsbildung rund .
Gesichtsfarbe dunkel.
Sprache deutsch .
Besondere Kennzeichen : Narbe aus der

Stirn. .
Anzug blaue Hose , blaues Hemd , Ueber-

zieher , seidenes Tuch , Exerzierkragen
und Schuhe , Mutze mit Band 2 . II.
Kaiserliche Marine .
Wilhelmshaven, den 26 . Sept. 1890 .

2 . Kompagnie
II . Matrofendimfion .

Holz -Verkauf.
Am Dienstag,

den 7. Oltober 1890,
sollen in der Königlichen Oberförsterei
Frkedeburg , Forstort Hopels etwa

Eichen
Nutzholzstämme 2 Stück mit 0,23 Im,
Richelholz 586 Stück , Reiserhvlz -
stangen 17,80 Hundert ,

Birken r
Nutzholzstämme 2 Stück mit 0,97 km,

Erlen :
Scheite 2 rm ,

Fichten:
Nutzholzstämme IV . und V . Klasse,
276 Stück mit 68,18 Im , Richelholz
864 Stück , Reiferholzstangen 1,50
Hundert, Scheite Irm , Stammknüppel,
1 rm ,

Kiefern :
Nutzholzstämme IV . und V . Klasse,
554 Stück mit 138,72 Ln , Richel¬
holz 416 Stück , Reiserholzstangen
11,10 Hundert, Scheite 5 rm und
Stammknüppel 4 rm

öffentlich gegen Meistgebot verkauft
werden. Versammlung der Käufer in
der Gastwirthschaft von Z . V. Bahnens
in Hopels Vormittags 1« Uhr .
Der Königliche Oberförstern.

Auktion .
Im Aufträge wird Unterzeichneter am

D»Mrstag, 2 . Okt . i>. I.,
Nachm, präc . 2 W,

U> . LttlAVILN « VUKV ,
im Saale des Herrn Krüger , Neue¬
straße 2 hier , folgende Gegenstände , als :

1 mal) . Bücherschrank, 1 do . Glas¬
oder Leinenschrank, 2 Kleiderschrnnke,
1 Kommode , 1 mal) . Ausziehtisch
nebst Einlagen, 1 do. Svphatisch ,
1 Schaukelstuhl , mal) , und Wiener
Stühle , 1 mah . Büffet, 1 do . Cylinder -
bureau , 1 Schreibtisch , 2 Sophas ,
1 Uhr, 1 runden Marmortisch , einen
mah . Servirtisch, 1 Notenständer
nebst Noten , 1 kleinen Tisch, Ronleanx,
Gardinen, Haus- und Küchengeräth ,
Glas - und Porzellansachen , Bücher
u . s . w .,

öffentlich meistbietend gegen Baarzahlung
verkaufen.

Wilhelmshaven, 29 . Sept. 1890 .
Kreis , Gerichtsvollzieher.

Nach Schluß obigen Verkaufs kommen
noch zum Aufsatz die der Offiziersmcsse
S . M. S . „ Irene " gehörigen Sachen
und zwar :

große und kleine Tischtücher, Ser¬
vietten , Hand - und Wischtücher, dio .
Nickel - und Alfemdesachen, Porzellan-
und Glassachen , eine große Parthic
Präserven , 1 Sack Kaffee und viele
hier nicht genannte Sachen .

_ D . O-

Bekanntmachung.
Im Aufträge der Königlichen Steuer¬

kasse zu Wilhelmshaven werden am

2. Oktober ö. Is .,
Nachm. 3 Uhr,

im Saale der Frau Wwe . Lammers ,
Bismarckstraße 5 , die nachbezeichneten
gepfändeten Sachen , nämlich :

1 ) 1 Sopha ,
2) 1 Glasschrank,
3) 1 Kommode ,
4) 1 Wanduhr ,

öffentlich versteigert werden .
Wilhelmshaven , den 29 . Sept. 1890 .

von Lewinski, Vollziehungsbeamter.

Bekanntmachung.
Für die Kirchen - und Schnlkasse

wird ein Rechnungsführer gesucht.
Meldungen nimmt der Unterzeichnete
entgegen .

Heppens , 26 . September 1890 .
Hsltermann, . Pfarrer.

Ostsls Curator über das Vermögen des
N abwesenden Zimmermeisters Jo¬
hann Harms Cornelius von

Sedan , Gemeinde Bant , ersuche ich die
Gläubiger , ihre Forderungen unter An¬
gabe des Schnldgrundes
- is znrn 6 . k. Mts.
bei nur anmelden zu wollen. Die
Schuldner werden ersucht , bis dahin
Zahlung zu leisten.

Bant , den 27 . September 1890 .
Mandatar LedEers .
Auktion .

Im Aufträge werde ich am

Donnerstag,
den 2. Oktoberö. I .,

Nachmittags
2 Nhr anfangenö ,

im Saale der Frau Gastwirthin Wwe
Lammers hierselbst) Bismarckstr. 5 :

eine große Parthie Blech- und Holz-
spielwaaren , verschiedene Marktkörbe
und Reisekoffer, 1 großes Schaukel¬
pferd und verschied , andere Sachen

öffentlich meistbietend gegen sofortige
Baarzahlung verkaufen, wozu Kauf¬
liebhaber hiermit eingeladen werden .

Wilhelmshaven, den 29 . Sept. 1890 .
Ru-olf Laube,

Anctionator.

Hammel -
"

auf Zahlungsfrist
am 11. Oktober 1880
bei C . Zwiugmann Hierselbst . An¬
meldungen bis zum 4. Oktober erbeten .

Bant .

Verkauf
einer

DWPf-MWt, -Kstlkmi
und -Ziegelei.

Dritter Termin zum öffentlich meist¬
bietenden Verkauf des an günstiger Lage
zu Neuende , unmittelbar an der Wil-
helmshavener Chaussee, circa </2 Stunde
von Wilhelmshaven entfernt liegenden
Fabriketablissements der Firma Encke
u . Co . (Dampfmühle, Dampfbrodbackeret,
Dampfzicgelei) mit den dazu gehörigen
Marschländereien , im Ganzen groß
5,9593 da oder ca . IS Grasen , ist auf
Sonnabend, l8. Okl. cr.,

Mittags 12 Uhr,
im Amtsgerichtslokale zu Jever angesetzt.

Die Mahlmühle besteht ans einem
vierstöckigen massiven Gebäude mit 4
Mahlgängen (2 Weizen- und 2 Roggen¬
gängen ) und einem Lagerraum für 250

Tonnen Getreide . In der Bäckerei be¬
finden sich 2 Oefcn mit Hinterfeuernng
(einer ein Patent-Röhrenofen nach Wig -
horst

'
schem System) , eine französische

Knetmaschine und sämmtliche zur Hart-
brodbäckerei erforderlichen Maschinen ,
sowie außer Speicherraum ein eemen-
tirter Lagerraum für 6000 Brode.

Tie Fabrik wird betrieben durch eine
Maschine von 18 bis 20 Pserdekraft
(Cornwall-Kessel , 1882 neu gelegt) .

Zum Etablissement gehören 3 Wohn¬
häuser, davon eines mit einem jährlichen
Wohnungsmiethertragvon ca . 400 Mk .
und einem Speicherraum für die Fabrik
für ca . 200 Tonnen Getreide .

Die Ziegelei hat massiv gebaute
Trockenschuppen mit Schienengeleise ,
zwei Sachsenbergersche Thonschneider
und einen Brennofen alter Konstruktion ,
fassend ca . 100 000 Steine .

Die Fabrik befindet sich im vollen
Betriebe , die Steine finden nach Wil¬
helmshaven raschen Absatz .

Die Bäckerei liefert mit geringen Un¬
terbrechungen seit 1870 für die Mann¬
schaft der Marine und des Landheeres
zu Wilhelmshaven Weichbrod, perisden -
wcise auch Hartbrod und Weizenmehl
und ist leistungsfähig für 5—6000
Mann , auch kann die Leistungsfähigkeit
leicht erhöht werden .

Der Kontrakt für Brodlieferung an
die Marine lauft bis 1 . April 1891 .
Im Oktober oder November jeden Jah¬
res pflegt die Lieferung für das nächste
Jahr zur Submission ausgeschrieben zu

crden .
Gebäude und Maschinen rc . sind zur
nerversichernng abgeschätzt zu 120920

:ark.
Der Antritt erfolgt am 1 . April 1891 ,
f Wunsch des Käufers schon eher.
Kaufltebhaber mache ich darauf a«f-
erksam , datz der Verkauf wegen Aus-
ilandersetzurig der Thellhader statt-
,det und datz va« de« Theilhavern
iner den Ankauf des Etablissements
absichtigt .
Zu jeder unentgeltlichen Auskunfts-

theilung bin ich gern erbötig
w bemerkt , datz in diesem dritte»
wmine der Zuschlag bei nur irgend
»reichendemGebot sofort ertheilt wird .

H. G-rdes,
Auktionator .

Zu vermiethen
eine Etaqen Wotznuna
mit Wasserleitung und ein möotirtes
Wohn - nebst Schlafzimmer.
H . F. Christians, Rothes Schloß.

ZMMUWM
welche gewillt sind , die Schneiderei
zu erlernen , können zum 1 . Oktbr . sich
mcl. en bei Attttchen Gerdes , auch
Fischer genannt , Ulmenstratze 23 .



Auf sofort oder später habe ich an
der besten Lage der Bismarck

strafte einen

großen Laden
mit Wohnung ,

sowie eine WvhNUNg mit groftkk
WerksteNe billig zu vermiethen .

Eine Oberwohnung,
3 Räume , zum 1 . Nov . zu vermiethen .

Kasten , Grenzstraßc 8 t .

0 K 1 8
zu vermiethen an 1 oder 2 jg . Leute .

Verl . Roonstraßc 1 .

Ein großes uM .Zimmr
zu vermiethen,

auf Wunsch mit voller Pension . Zu
erfragen in der Exped . d . Bl .

Zu vermiethen
MM

' ein gut mv blirtes Zimmer mit
separatem Eingang .

Peterstraße 881 , links .

Welche ist die

Veste , billigste
und beliebteste

ÜMire?

llioiiilmirslsoigsrro
von

V .I.LrvMl
Wilhelmshaven

u . Belfort .

Verloren
am 14 . September ein gold . Kreuz .
Der Finder wird gebeten , dasselbe in
der Exped . d . Bl . abzugeben .

Z« verkaufen
ein Haufen Heu und eine junge milch¬
gebende Ziege .

M . Mnfinski , Schaarreihe.
Meinen einstimmig angeköhrten

Rindstier
N empfehle zum Decken ^
Dcckgeld 2 Mark .

H. Jrps , Heppens.

Gesucht uns sofort
2 Knaben zum Brodaustragen.

). Rnthemann, Bäckermeister,
Bant .

Gesucht feinere Ag .nten
zum Verkauf von Hamburg, . Cigarre .,
a« Private , Hotels re. gegen 1566 M .
Fixum oder hohe Provtsirn .

ff . L1 «vk L 6o . , Hamburg .

Gesucht
zum 1 . November ein zuverlässiges
Dienstmädchen.

Frau Thümer , Adalbertstraße 8n

Gesucht
ein freundlich möblirtes Zimmer in der
Nahe der Roonstraße . Offerten mit
Preisangabe unter ff .. L . 16 an die
Exped . d . Bl . erbeten .

Gesucht
Slif 88tlil '1 3 8v !iut!mse !iei'gS8eIIöl>.

O. Baars , Königstraße 48 .

lVintör-Vorträge im Kmorbo-Verein .
Vovtvcrgender

in den neuesten Facons empfiehlt

Joh . Focken ,
Rothes Schloß . Roonstraße 5 .

Gesucht

1 ) Herr Professor vr .
'
sf . Oü «Ir«ü aus Gießen . Thema : „ Aus den Juli¬

tagen von 1870 " .
2) Frl . OlMUorMLstvrn ans Berlin . Thema : „ Frau Holde v . Baumbach " .
3 ) Herr s? « ul Itvivstulli , Afrika -Reisender . Thema : „ Meine Reisen in das

Quellengeüiet des Kongo " .
4) Herr Stadtbiüliotheknr Dr . llkinr . Laltbauxt aus Bremen . Thema :

„ Die Jungfrau von Orleans in Geschichte und Dichtung " .
5 ) Herr Marine -Stations -Pfar . er Aosätzl von hier . Thema : „ Alte Geschichten

ans dem Bannkreise einer jungen Stadt " .
6) Herr Professor vr . fflü -eä Lirvstdotk aus Halle . Thema : „ Scherz¬

haftes und Ernsthaftes aus dem Sittenschatze der Völker " .

Die Abonnementslistc ist in Umlauf gesetzt, auch liegt eine solche bei
Herrn Joh . Focken , Roonstraße , ans .

Abonnement für eine Person 5 Mb , Famtlien -Billets für 2 Personen
7 Mark 60 Pfg . , dcsgl . für 3 — 6 Personen 10 Mk .

I . lUkinIvn - Vonli ' Sg
am loniag , ckea 29 . September 1890 , Nbeiill? 8 Nr ,

WM tm Kaisersaal. D»
Herr Professor » > (Sn <; aus Gieften .

Thema . Aus den Julitagen von L8VO
Die Mitglieder unseres Vereins nebst ihrer engeren Hausfamilie haben

gegen Vorzeigung der letzten Quartals -Quittung freien Zutritt .
Kaffenpreis 1 Mark SV Pfg . L Person .

Der VorÄauü Ses Keverbeverems.
I . Frielingsdorf , Vorsitzender .

Zeige hiermit den Empfang

fimMilher Nkllhkitkl! für diese Saison
ganz ergebenst an .

Dclinen - und Aindevhüte
sind stets in einer großen Auswahl und zu allen Preisen auf Lager .

ckür ^ « i»8 ,
Bismarckstrafte SS .

Einem geehrten Publikum beehre ich mich ganz ergebenst cmznzeigen , daß

min " ' ' ' " "
^

von Herrn 6 . ükeens
hiers . übernommen ist und von heute ab für seine Rechnung weiter geführt wird .
Indem ich für das mir geschenkte Vertrauen verbindlichst danke , bitte ich , das¬
selbe gütigst auf nieinen Nachfolger übertragen zu wollen .

Wilhelmshaven , den 29 . September 1890 .

O 8 rnv «> « »
Unter Bezugnahme auf obige Anzeige , halte ich mein

Colorrialnmaren - Geschäft
bestens empfohlen . Prompte und reelle Bedienung versprechend , bitte ich nm
vielen Zuspruch .

Wilhelmshaven , den 29 . September 1890 .

8 . Kki ' vns , Krjklistr. 38.
Rafiren ein Vergnüge « mit meinen feinst

hohlgeschliffenen engl . Silverstahl -Rafir -
messern : dieselben nehmen den stärksten Bart mit
Leichtigkeit . Umtausch gestattet . Preis M . 2,15 .
Elast . Abzieher Ai . 2 , 1 5 bei B . H . Meppen,

Eisenhandlung , Roonstraße , Wilhelmshaven .

Soeben angekommen 2 SckWtaltimgen
In . sekottiscLe Ltllckkoklen .

zum 1 . Oktober ein Mädchen für
alle häuslichen Arbeiten .

Frau Hossmann Roonstraße 75 .

Gesucht
auf sofort ein Mädchen von 15 bis
16 Jahren zur Aushülfe .

Börsenstraße 15 , u . r .
Für ein junges , anständiges , tm

Haushalt erfahrenes

wird in einem Geschäftshause , wo es
zur Stütze der Hausfrau , aber auch im
Ladengeschäfte mit thätig sein kann , auf
sofort oder später Passende Stelle ge¬
sucht. Salair wird bei familiärer Be¬
handlung nicht beansprucht .

Off . unt . L . L . a . d . Exp . d . Bl . erb

Empfehle dieselben zu sehe billigem Preise . Bestellungen
erbittet baldigst

L . 8 <> 1 i K v i ' .
_ Bismarckstrafte 13 ._

Sonntagsruhe .
Lanier Konsumverein , e . 6 . m . u . 8 . , Lsnt.

Laut Beschluß der Generalversammlung vom 16 . August er . sind von
Sonntag , den s . Oktober er. ab beide Verkaufsstellen an Sonn- und
Festtagen Nachmittags von 6 Uhr ab geschlossen. — Ferner :

Am Sonntag , den S . Oktober er , wird die Verkaufs¬
stelle I (Belfort ) nach dem neuen Geschäftshause verlegt .

Bant , den 29 . September 1890 .

Dev Vorstand .
Bringe meinen

Blumenladen
hierdurch in gütige Erinnerung .

Kindereien
aller Art werden prompt und sauber angeferttgt .

li . l lrlncli ,

Zu vermiethen
Nenestrafte 8 .

auf sofort oder später 8 gut MÜb -
lirte Zimmer verlang . Roonstraße 5 ,
erste Etage . E . Meyer .

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine Wohnung , besteh ,
ans 2 Zimmern , Kammer , Küche nebst
Zubehör . Königstraße 48 .

Herren-Stiesrl,
Vamen -Äiesel,
Llmben-Äiescl ,
Kinder-Ztiefel.
Gummischuhe,
Filzschuhe,
Pantoffeln

empfiehlt billigst

7. 6 . SeLrsls.
Ohne Konkurrenz !

lLoZN3.es,!
acht, nur aus Wein gebrannt,
zu zivilen Preisen .

m . Athen ,
Weinhandlung , Altestrafte.

Empfehle direkt importirte

lloHLlläkede

Mimm -Zwiebeln ,
als Hyacinthen ,

Tulpen, Crocus, Narzissen,
Scilla, Schneeglöckchen

re. rc.
Bei Entnahme zu Frnhjahrsbeetcn

Pflanzung gratis .

Gr.
Kunst - und Handelsgärtnerei ,
Dstfriesenstr . 61 , am Park .

arullug !
Wir machen darauf aufmerksam ,

daß immer noch

feuoranrünäer
in den Handel gebracht werden , die
dem Aeußeren nach den unseligen
wohl ähnlich , an Qualität aber
bedeutend geringer sind

Unsere Feueranzünder tragen den
Verkaufspreis „ 1V H.

" u . außer¬
dem unsere ganze Firma , worauf
wir hiermit aufmerksam machen .

ü . tsgler L Lo , Kremen .

Des Kgl . Hoflieferanten C . D .
Wunderlich '» seit 1863 renommirte
und prämiirte

( Odontine )
ist mit größtem Erfolg eingesührt und
allgemein beliebt zur raschen und ange¬
nehmsten Reinigung der Zähne und des
Mundes . Sie macht die Zähne glän¬
zend weiß , entfernt Weinstein , üblen
Mund - und Tabakgeruch und konservirt
die Zähne bis ins späteste Alter . —
L 50 Pfg . in C . Hnsse

's Drogen -
handlnng , vorm . Keysser , in Wil¬
helmshaven

Rur
H ^ s^ /nochgeringerX

Loosvorrath .

^ l>88k öremer lotterie
stsN ' 3 VVVV Mark)

Loose L t Mark,
versendet so lange der Vorrath reicht

lob . lonas , kremen / L -

^ Bahnhofstr . 39
, _ _

V Für Porto und / ^V N-K WPf. /
V '- X ex r̂a . X ^ »^ X /

2 möbl - Zimmer
miethfrei . Roonstraße 41 ,

Ecke der Oldenburgerstraße .

Gutes Kogis
Grenzstraße 9, 1 Tr.

Zu vermiethen
zum 1 . Nov . eine freundliche Etagen -
Wohnung . Banterstraße 9.

Kmfmnmscher Nerkin.
Am Montag , den SV. d . M ,

Abends 8 llhr :

Gkncralvcrsammlunq
im Parkrestaurant .

Tagesordnung :
1 ) Erledigung der Eingänge .
2) Bericht über die Sonntagsruhe .
3 ) Consnm -Verein .
4 ) Vereinslokal für den Winter .
5) Verschiedenes .

Der Vorstand

Mittwoch , den 1. Oktbr. 18SV ,
Abends Zl/z Uhr :

Ksnerslvvrssmmlung
im Vereinslokale .

Fages - Grdnnng :
Ist Einführung der neuacifgenommenen

Mitglieder, .
2) Moltkefeier ,
3) Wahl eines Vorstands - Mitgliedes ,
4) Verschiedenes .

Kameraden , welche sich für die Folge s-
an den Ausführungen betheiligen wollen ,
werden gebeten , sich in die ausgelegte L
Liste einzutragen .

Der Vorstand .

KrMdffeBcherrlngsgeMHast
st GebLude

in der Herrschaft Jever .
Für den District Bunt lst in der

gestrigen Versammlung gewählt :
als Depntirter der Kaufmann Herr

Christian Schmidt zu Bant
als Hanpltaxator der Maurermeister

Herr Gerhard Grashorn zu
Bant ,

was hiermit bekannt gemacht wird .
Statuten der Gesellschaft können bet

vem Herrn Depntirten in Empfang ge¬
nommen werden .

Jever , 27 . September 1890 .

C . Hollmann , Director .
HprveftsstkuiäsiL

Läl ' ^ « KSirlLI ^ ILlLV
iw ^ UlrsImsiiLvow, Roowstrasss 77, ^
lMko clsr Lrowswstr.) nwi Uitt - ^
vooll , 1 . OLtbr. , MoiuwittsAS vow l
2— S Ullr .

vr . mest . Lvrl UNIIvr , i
^ .wMwWl Aw8 OiäswdwrA . Z

Grmidl . Untmicht
i)n Alaviev - Spiel
:rtheilt ff

Peterstraße 63 ._ ff

ZiiNtelluiisükesli »
Lssnatrsrir smpkoblsn , nslrs Lälurlrok ff

Lrsmsn -dlsnstacit , bei dillirren Ursiosn , in ff
Leier , rndixer I -Ägs, üirekler Utsräs - ff
unä Nsotriobnirii , ^ nsstsllnnA .

llunkests stvisl
210 (lonlresvnrpe .

1

Prachtvollen

ftaideftoniy .
per Pfund 60 Pf . , empfing u . empfiehlt ^

(ff.
Bismarckstraße 55 .

Kronsbeeren,
L Pfund 60 Pfg . , empfiehlt ff

K. Lutter , Nismarckstr. 55 .x

Verhkmthtt:
B . Brouer , Gymnasiallehrer,

Emmy Brouer , geb . Hnmmrll .
Lingen , den 27 . Sept . 1890 .

Kevurts - Anzeige.
Die glückliche Geburt eines gesundciff ^

Mädchens zeigen hiermit erfreut affff
Wilhelmshaven , de » 28 . Sept . 1890 - o

ä . vsrkod ullä krau .

Danksagung. Hb
Für die vielen Beweise der TheibZs

nähme bei der Beerdigung unseres ge- 1
liebten Sohnes , für die reichen Blume »- d
spenden , sowie Herrn Pastor Goedeffg
für seine trostreichen Worte am Grabe,ffb
sagen wir unseren tiefgefühlten Dank ». .8

Die traueraden Eltern : ^
A . Höpfner und Fron . ^

Redaktion, Druck und Verlag von Th . Süß in Wilhelmshaven .
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